
 

 

Bericht zum 3. Quartal 2014 



 

mpf=hçåòÉêåJa~íÉå=òìã=PMK=pÉéíÉãÄÉê=OMNQ=~ìÑ=ÉáåÉå=_äáÅâ=EfcopF=

 01.01.-30.09.14
in TEUR

01.01.-30.09.13
in TEUR

Veränderung
in TEUR

Veränderung 
in % 

Umsatzerlöse 127.220 129.092 –1.872 –1,5 

Betriebsergebnis  4.597 777 +3.820 +491,6 

Ergebnis vor Steuern 3.401 –57 +3.458 +6.066,7 

Konzernjahresergebnis 1.977 –2.765 +4.742 +171,5 

Liquide Mittel am 30.09. 22.747 21.539 +1.208 +5,6 

Mitarbeiter am 30.09. (Anzahl) 1.660 1.701 –41 –2,4 

Umsatz/Mitarbeiter 76,6 75,9 +0,7 +1,0 
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Zwischenlagebericht 
 
dÉëÅÜ®ÑíëîÉêä~ìÑ=
 

bêíê~Öëä~ÖÉ=

 

Der PSI-Konzern hat in den ersten neun Monaten des Jahres 2014 einen um 1,5 % 

geringeren Umsatz von 127,2 Millionen Euro erzielt. Das Betriebsergebnis verbesserte sich 

auf 4,6 Millionen Euro. Darin sind letzte Belastungen aus Altprojekten in Höhe von 

2 Millionen Euro enthalten, die im zweiten und dritten Quartal 2014 verbucht wurden. Das 

Konzernergebnis verbesserte sich ebenfalls deutlich auf 2,0 Millionen Euro. Der 

Auftragseingang lag mit 133 Millionen Euro 7 % unter dem Vorjahreswert, der 

Auftragsbestand am 30.09.2014 lag mit 120 Millionen Euro 3 % unter dem Vorjahreswert. 

 

Das Segment Energiemanagement (Gas, Öl, Elektrizität, Wärme) erzielte in den ersten neun 

Monaten einen 6 % höheren Umsatz von 45,7 Millionen Euro. Das Betriebsergebnis des 

Segments, dass im Vorjahr negativ war, wurde auf 2,6 Millionen Euro verbessert. Der Bereich 

Elektrische Energie setzte den Aufwärtstrend mit starkem Auftragseingang und einer 

deutlichen Ergebnisverbesserung fort, der Bereich Gas und Öl konnte Umsatz und Ergebnis 

weiter steigern. Der Bereich Energiehandelssysteme investiert in diesem Jahr etwa 1 Million 

Euro in die Migration bzw. Reimplementierung der gas- und stromwirtschaftlichen Planungs-, 

Handels- und Optimierungssoftware auf die PSI-Konzernplattform und erhielt einen 

wichtigen Auftrag für das neue Produkt für virtuelle Kraftwerke. 

 

Der Umsatz im Segment Produktionsmanagement (Rohstoffe, Industrie, Logistik) lag in den 

ersten neun Monaten mit 60,7 Millionen Euro 4 % unter dem Vorjahreswert. Das 

Betriebsergebnis wurde trotz der Verbuchung von 2 Millionen Euro Belastungen aus 

Altprojekten auf 1,7 Millionen Euro verbessert. Die Bereiche Automotive und Maschinen-

bau (PSIPENTA) und das operative Logistikgeschäft haben im Zuge von Industrie 4.0 

deutlich positiv zum Ergebnis beigetragen. In der Metallindustrie verzeichnet PSI eine starke 

Nachfrage nach Lösungen für die Aluminiumproduktion, im Bergbau absolviert die neue 

Leitwarte derzeit die ersten Betriebstests bei einem chinesischen Großkunden. Von einem 

weiteren Kunden erhielt PSI eine wichtige Lizenzzahlung. 

 

Im Infrastrukturmanagement (Verkehr und Sicherheit) ging der Umsatz aufgrund geringerer 

Hardwareumsätze auf 20,7 Millionen Euro zurück. Das Betriebsergebnis des Segments 

verringerte sich durch den geringeren Ergebnisbeitrag aus Südostasien auf 1,3 Millionen 

Euro. Das Segment verzeichnete in den letzten Wochen einen starken Auftragseingang von 

Stamm- und Neukunden in Deutschland, der Schweiz und Malaysia, so dass für das vierte 

Quartal ein deutlicher Ergebnisanstieg erwartet wird. 

 



2 | Bericht zum 3. Quartal 

cáå~åòä~ÖÉ=

 

Der Cashflow aus laufender Geschäftstätigkeit verbesserte sich um 5,6 Millionen Euro auf 

2,8 Millionen Euro (30.09.2013: –2,8 Millionen Euro), so dass sich die liquiden Mittel auf 

22,7 Millionen Euro erhöhten (30.09.2013: 21,5 Millionen Euro). 

 

sÉêã∏ÖÉåëä~ÖÉ=

 

Gegenüber dem 31. Dezember 2013 haben sich keine wesentlichen Veränderungen der 

Vermögenslage des Konzerns ergeben. 

 

mÉêëçå~äÉåíïáÅâäìåÖ=

 

Die Mitarbeiterzahl des Konzerns wurde auf 1.660 reduziert. (30.09.2013: 1.701). 

 

mpfJ^âíáÉ=

 

Die PSI-Aktie hat das 3. Quartal 2014 mit einem Kurs von 11,65 Euro 14 % unter dem 

Jahresschlusskurs 2013 von 13,55 Euro abgeschlossen. Im gleichen Zeitraum verzeichnete der 

Technologieindex TecDAX einen Anstieg um 7,1 %. Nach einer Entscheidung der 

Deutschen Börse ist die Aktie der PSI AG seit dem 22. September 2014 nicht mehr im 

TecDAX notiert. 

 

oáëáâçÄÉêáÅÜí=

 

Die Risikoeinschätzung des Unternehmens hat sich seit dem Geschäftsbericht zum 

31. Dezember 2013 nicht wesentlich verändert. 

 

mêçÖåçëÉÄÉêáÅÜí=

 

Der Konzern hat auch im dritten Quartal die Basisentwicklung der Technologieplattform auf 

der Grundlage effizienter, weltweiter Standards vorangetrieben. Im vierten Quartal wird das 

neue Release der Technologieplattform fertig gestellt, das es insbesondere Kunden 

ermöglicht, Datendialoge selbst zur Laufzeit zu ändern. Die modellorientierte 

Programmierung wurde an eine mittlerweile verfügbare internationale Norm angepasst 

(EMF/MOF). Angesichts der derzeitigen geopolitischen Risiken und der verzögerten 

Auftragsvergabe im Export will der PSI-Vorstand derzeit keine Ergebnisprognose für das 

Gesamtjahr 2014 treffen, erwartet aber einen Auftragseingang auf Vorjahresniveau. 
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Konzern-Bilanz 
für den Zeitraum 1. Januar 2014 bis 30. September 2014 nach IFRS 
 
 

^âíáî~=

VJjçå~íëÄÉêáÅÜí
MNKMNKJPMKMVKNQ

qbro

g~ÜêÉë~ÄëÅÜäìëë=
MNKMNKJPNKNOKNP=

qbro=
i~åÖÑêáëíáÖÉ=sÉêã∏ÖÉåëïÉêíÉ=  

        Sachanlagen 12.937 13.781 

        Immaterielle Vermögenswerte 49.112 49.103 

        Anteile an assoziierten Unternehmen 298 298 

        Aktive latente Steuern 6.106 6.073 

 SUKQRP SVKORR=

hìêòÑêáëíáÖÉ=sÉêã∏ÖÉåëïÉêíÉ=  

        Vorräte 4.776 3.888 

        Forderungen aus Lieferungen und Leistungen, netto 33.261 39.908 

        Forderungen aus langfristiger Auftragsfertigung 42.238 37.893 

        Sonstige Vermögenswerte 6.747 5.290 

        Zahlungsmittel 22.747 21.800 

 NMVKTSV NMUKTTV=

pìããÉ=^âíáî~= NTUKOOO NTUKMPQ=

 
 
m~ëëáî~=
báÖÉåâ~éáí~ä= =

        Gezeichnetes Kapital 40.185 40.185 

        Kapitalrücklage 35.137 35.137 

        Rücklagen für eigene Anteile -674 –402 

        Sonstige Rücklagen –7.959 –8.835 

        Bilanzgewinn 3.213 1.236 

= SVKVMO STKPON=

i~åÖÑêáëíáÖÉ=sÉêÄáåÇäáÅÜâÉáíÉå= =

        Langfristige Darlehen 3.269 3.387 

        Pensionsrückstellungen 40.061 40.087 

        Passive latente Steuern 2.984 2.463 

= QSKPNQ QRKVPT=

hìêòÑêáëíáÖÉ=sÉêÄáåÇäáÅÜâÉáíÉå= =

        Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 14.052 15.400 

        Sonstige kurzfristige Verbindlichkeiten 27.666 25.726 

        Verbindlichkeiten aus langfristiger Auftragsfertigung 16.531 20.097 

        Kurzfristige Darlehen 3.751 3.544 

        Rückstellungen 6 9 

= SOKMMS SQKTTS=

pìããÉ=m~ëëáî~= NTUKOOO NTUKMPQ=
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Konzern-Gewinn- und Verlustrechnung 
für den Zeitraum 1. Januar 2014 bis 30. September 2014 nach IFRS 
 
 
= nì~êí~äëÄÉêáÅÜí=fff= VÓjçå~íëÄÉêáÅÜí=

=

MNKMTKNQÓ
PMKMVKNQ

======qbro

MNKMTKNPÓ
PMKMVKNP

======qbro

MNKMNKNQÓ=
PMKMVKNQ=

======qbro=

MNKMNKNPÓ=
PMKMVKNP=

======qbro=

Umsatzerlöse 42.996 41.417 127.220 129.092 

Sonstige betriebliche Erträge 1.222 630 5.384 5.594 

Materialaufwand –6.632 –7.766 –21.525 –25.489 

Personalaufwand –24.670 –25.719 –76.792 –77.984 

Abschreibungen –938 –936 –2.763 –2.798 

Sonstige betriebliche Aufwendungen –10.163 –10.383 –26.927 –27.638 

_ÉíêáÉÄëÉêÖÉÄåáë= NKUNR ÓOKTRT QKRVT= TTT=

Finanzerträge 19 85 43 104 

Finanzaufwendungen –419 –413 –1.239 –1.296 

Ergebnis aus Anteilen an assoziierten Unternehmen 0 –97 0 358 

bêÖÉÄåáë=îçê=píÉìÉêå= NKQNR ÓPKNUO PKQMN= ÓRT=

Ertragssteuern –648 –1.268 –1.424 –2.708 

hçåòÉêåà~ÜêÉëΩÄÉêëÅÜìëë= TST ÓQKQRM NKVTT= ÓOKTSR=

   

Ergebnis je Aktie (in Euro je Aktie, unverwässert) 0,05 –0,28 0,13 –0,18 

Ergebnis je Aktie (in Euro je Aktie, verwässert) 0,05 –0,28 0,13 –0,18 

Durchschnittliche Aktien im Umlauf (unverwässert) 15.653.023 15.682.281 15.654.851 15.682.260 

Durchschnittliche Aktien im Umlauf (verwässert) 15.653.023 15.682.281 15.654.851 15.682.260 

 
 
 

Konzern-Gesamtergebnisrechnung 
für den Zeitraum 1. Januar 2014 bis 30. September 2014 nach IFRS 
 
 

=

MNKMTKNQÓ
PMKMVKNQ

======qbro

MNKMTKNPÓ
PMKMVKNP

======qbro

MNKMNKNQÓ=
PMKMVKNQ=

======qbro=

MNKMNKNPÓ=
PMKMVKNP=

======qbro=

hçåòÉêåà~ÜêÉëΩÄÉêëÅÜìëë TST ÓQKQRM NKVTT= ÓOKTSR=

Währungsumrechnung ausländischer Geschäftsbetriebe 697 –751 756 –658 

Nettoergebnis aus der Absicherung von Cashflows 22 –62 171 487 

Ertragssteuereffekte –7 19 –51 –145 

hçåòÉêåÖÉë~ãíÉêÖÉÄåáë NKQTV ÓRKOQQ OKURP= ÓPKMUN=
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Konzern-Kapitalflussrechnung 
für den Zeitraum 1. Januar 2014 bis 30. September 2014 nach IFRS 
 
 

=

VJjçå~íëÄÉêáÅÜí
MNKMNKJPMKMVKNQ

qbro

VJjçå~íëÄÉêáÅÜí=
MNKMNKJPMKMVKNP=

qbro=
`^pecilt=^rp=_bqofb_if`ebo=qûqfdhbfq= =
hçåòÉêåÉêÖÉÄåáë=îçê=píÉìÉêå= PKQMN ÓRT=
_ÉêáÅÜíáÖìåÖ=ÇÉë=bêÖÉÄåáëëÉë=ìã=ò~ÜäìåÖëìåïáêâë~ãÉ=sçêÖ®åÖÉ= =
      Abschreibungen auf immaterielle Vermögenswerte  620 640 
      Abschreibungen auf Sachanlagen 2.144 2.158 
      Ergebnis aus Beteiligungen an assoziierten Unternehmen 0 –358 
      Zinserträge –43 –104 
      Zinsaufwendungen 1.238 1.296 

= TKPSM PKUQR=
sÉê®åÇÉêìåÖ=ÇÉë=tçêâáåÖ=`~éáí~ä= =
      Veränderung der Vorräte –678 –162 
      Veränderung der Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 1.755 –1.696 
      Veränderung der sonstigen Vermögenswerte –1.529 –1.746 
      Veränderung der Rückstellungen –860 –1.981 

      Veränderung der Verbindlichkeiten aus  
      Lieferungen und Leistungen –1.027 –1.171 
      Veränderung der sonstigen Verbindlichkeiten –1.239 1.428 

= ÓPKRTU ÓRKPOV=
      Gezahlte Zinsen –192 –225 
      Gezahlte Ertragssteuern –778 –1.128 

`~ëÜÑäçï=~ìë=ÄÉíêáÉÄäáÅÜÉê=q®íáÖâÉáí= OKUNO ÓOKUPT=
`^pecilt=^rp=abo=fksbpqfqflkpqûqfdhbfq=  
      Auszahlungen für Investitionen in immaterielle Vermögenswerte –629 –1.592 
      Auszahlungen für Investitionen in Sachanlagen –1.300 –2.002 
      Einzahlungen aus Abgängen von assoziierten Unternehmen 0 512 
      Einzahlungen aus Abgängen von Tochterunternehmen 0 479 
      Erhaltene Zinsen 43 104 

`~ëÜÑäçï=~ìë=ÇÉê=fåîÉëíáíáçåëí®íáÖâÉáí= ÓNKUUS ÓOKQVV=
`^pecilt=^rp=abo=cfk^kwfborkdpqûqfdhbfq= =
      Dividendenzahlungen 0 –4.702 
      Tilgung/Aufnahme von Finanzverbindlichkeiten 260 –1.394 
      Auszahlung für den Erwerb eigener Anteile –272 –320 

`~ëÜÑäçï=~ìë=ÇÉê=cáå~åòáÉêìåÖëí®íáÖâÉáí= ÓNO ÓSKQNS=
cfk^kwjfqqbiclkap=^j=bkab=abo=mboflab= =
w~ÜäìåÖëïáêâë~ãÉ=sÉê®åÇÉêìåÖ=ÇÉë=cáå~åòãáííÉäÑçåÇë= VNQ ÓNNKTRO=
_ÉïÉêíìåÖëÄÉÇáåÖíÉ=sÉê®åÇÉêìåÖ=ÇÉë=cáå~åòãáííÉäÑçåÇë= PP ÓQT=
cáå~åòãáííÉäÑçåÇë=~ã=^åÑ~åÖ=ÇÉê=mÉêáçÇÉ= ONKUMM PPKPPU=
cáå~åòãáííÉäÑçåÇë=~ã=båÇÉ=ÇÉê=mÉêáçÇÉ= OOKTQT ONKRPV=
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Entwicklung des Eigenkapitals 
für den Zeitraum 1. Januar 2014 bis 30. September 2014 nach IFRS 
 
 

=

^ìëÖÉÖÉÄÉåÉ=
^âíáÉå=

=
=

píΩÅâò~Üä=

dÉòÉáÅÜåÉíÉë
h~éáí~ä

qbro

h~éáí~äJ
êΩÅâä~ÖÉ

qbro

oΩÅâä~ÖÉ
ÑΩê=ÉáÖÉåÉ
^åíÉáäÉ

qbro

pçåëíáÖÉ
oΩÅâä~ÖÉå

qbro

_áä~åòÉêÖÉÄåáë=
=
=
=

qbro=

dÉë~ãí=
=
=
=

qbro=

p~äÇç=òìã=PNKNOKOMNO= NRKSVQKMOU= QMKNUR PRKNPT ÓNMS ÓTKNQS RKRST= TPKSPT=
Konzerngesamtergebnis 
nach Steuern  –1.689 371 –1.318 

Ausgabe eigener Aktien 19.657 272  272 

Erwerb eigener Aktien –40.662 –568  –568 

Gezahlte Dividenden  –4.702 –4.702 

p~äÇç=òìã=PNKNOKOMNP= NRKSTPKMOP= QMKNUR PRKNPT ÓQMO ÓUKUPR NKOPS= STKPON=
Konzerngesamtergebnis 
nach Steuern  876 1.977 2.853 

Erwerb eigener Aktien –20.000 –272  –272 

p~äÇç=òìã=PMKMVKOMNQ= NRKSRPKMOP= QMKNUR PRKNPT ÓSTQ ÓTKVRV PKONP= SVKVMO=

 
 
 

Durch Organmitglieder gehaltene Aktien und Optionen 
am 30. September 2014 
 
= ^âíáÉå léíáçåÉå=

sçêëí~åÇ= =
Harald Fuchs 1.023 0 

Dr. Harald Schrimpf 61.000 0 

^ìÑëáÅÜíëê~í= =
Dr. Ralf Becherer 1.281 0 

Elena Günzler 1.013 0 

Bernd Haus 1.000 0 

Prof. Dr. Wilhelm Jaroni 0 0 

Karsten Trippel 110.322 0 

Prof. Dr. Rolf Windmöller 6.305 0 

 
 

Vergütungen für Vorstand und Aufsichtsrat 
 
 cáñÉ=sÉêÖΩíìåÖ

qbro

s~êá~ÄäÉ=
sÉêÖΩíìåÖ

qbro

i~åÖÑêáëíáÖÉ=
sÉêÖΩíìåÖëâçãéçåÉåíÉ=

qbro=

dÉë~ãíîÉêÖΩíìåÖ

qbro
Harald Fuchs 210 29 0 239

Dr. Harald Schrimpf 270 88 8 366

sçêëí~åÇ=ÖÉë~ãí= QUM NNT U= SMR

 
Da die Aufsichtsratsvergütungen für das laufende Jahr im 4. Quartal gezahlt werden, hat der 
Aufsichtsrat in den ersten neun Monaten des Jahres 2014 keine Vergütungen erhalten. 
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Erläuterungen zum Konzernquartals-
abschluss zum 30. September 2014 
 
aáÉ=dÉëÉääëÅÜ~Ñí=
 
NK dÉëÅÜ®Ñíëí®íáÖâÉáí=ìåÇ=êÉÅÜíäáÅÜÉ=sÉêÜ®äíåáëëÉ=

 

Die Geschäftstätigkeit des PSI-Konzerns umfasst die Erstellung und den Vertrieb von 

Software-Systemen und -Produkten, die spezielle Bedürfnisse und Anforderungen von 

Kunden erfüllen, die hauptsächlich in folgenden Industrien und Dienstleistungsbereichen 

tätig sind: Energieversorgung, Produktion, Logistik, Verkehr und Sicherheit. Weiterhin 

erbringt der Konzern Dienstleistungen aller Art auf dem Gebiet der Datenverarbeitung, 

vertreibt elektronische Geräte und betreibt Datenverarbeitungsanlagen. 

 

Der PSI-Konzern ist in die Hauptgeschäftsfelder (Segmente) Energiemanagement, 

Produktionsmanagement und Infrastrukturmanagement gegliedert. Die Gesellschaft ist im 

Prime Standard der Frankfurter Wertpapierbörse notiert. 

 

Die Gesellschaft ist – ähnlich wie andere Unternehmen, die in dynamischen Technologie-

branchen tätig sind – einer Reihe von Risiken ausgesetzt. Wesentliche Risiken für die 

Entwicklung des PSI-Konzerns sind dabei die erfolgreiche Produktvermarktung, der 

Wettbewerb mit größeren Unternehmen, die Fähigkeit, ausreichende finanzielle Mittel für 

die Finanzierung der zukünftigen Geschäftsentwicklung bereitzustellen und die Kooperation 

mit strategischen Partnern. 

 

Der verkürzte Konzern-Zwischenabschluss für den Zeitraum vom 1. Januar 2014 bis 

30. September 2014 wurde am 24. Oktober 2014 durch Beschluss der Geschäftsleitung zur 

Veröffentlichung freigegeben. 

 

Die Erstellung des verkürzten Konzern-Zwischenabschlusses für den Zeitraum vom 

1. Januar 2014 bis 30. September 2014 erfolgte in Übereinstimmung mit IAS 34 

„Zwischenberichterstattung“. Der verkürzte Konzern-Zwischenabschluss enthält nicht 

sämtliche für den Abschluss des Geschäftsjahres vorgeschriebenen Erläuterungen und 

Angaben und sollte im Zusammenhang mit dem Konzernabschluss zum 31. Dezember 2013 

gelesen werden. 

 



8 | Bericht zum 3. Quartal 

OK _áä~åòáÉêìåÖëJ=ìåÇ=_ÉïÉêíìåÖëãÉíÜçÇÉå=

 

Zu den von der Gesellschaft angewandten Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden sowie 

insbesondere zur Anwendung der International Financial Reporting Standards (IFRS) wird 

auf den Konzernabschluss für das Geschäftsjahr 2013 verwiesen. 

 

PK p~áëçå~äÉ=báåÑäΩëëÉ=~ìÑ=ÇáÉ=dÉëÅÜ®Ñíëí®íáÖâÉáí=

 

Im Rahmen der operativen Geschäftstätigkeit des PSI-Konzerns ergeben sich saisonale 

Effekte im Rahmen der Vereinnahmung von Wartungserlösen im ersten Quartal des 

Geschäftsjahres (Abgrenzung der Ergebniseinflüsse der entsprechenden Zahlungseingänge 

erfolgt über das Geschäftsjahr) sowie deutlich höhere Nachfrage und Projektabrechnungen 

im vierten Quartal des Geschäftsjahres. 

 

QK ûåÇÉêìåÖÉå=áã=hçåëçäáÇáÉêìåÖëâêÉáë=

 

Gegenüber dem 31. Dezember 2013 ergaben sich keine Änderungen im Konsolidierungs-

kreis. 

 

RK ^ìëÖÉï®ÜäíÉ=báåòÉäéçëáíáçåÉå=

 
w~ÜäìåÖëãáííÉä=

 

=
PMK=pÉéíÉãÄÉê=OMNQ

qbro=
PNK=aÉòÉãÄÉê=OMNP=

qbro=
Guthaben bei Kreditinstituten 16.556 13.341 
Festgelder 6.153 8.427 
Kassenbestände 38 32 
= OOKTQT= ONKUMM=

 

cçêÇÉêìåÖÉå=~ìë=ä~åÖÑêáëíáÖÉê=^ìÑíê~ÖëÑÉêíáÖìåÖ=

 

Forderungen nach der Percentage-of-Completion-Methode entstehen, wenn Umsatzerlöse 

erfasst wurden, jedoch nach den Vertragsbedingungen noch nicht in Rechnung gestellt 

werden können. Diese Beträge werden nach verschiedenen Performancekriterien, wie z.B. 

dem Erreichen bestimmter Meilensteine, der Fertigstellung bestimmter Einheiten oder der 

Fertigstellung des Vertrages realisiert. Der Bilanzposten enthält die unmittelbar 

zurechenbaren Einzelkosten (Personalkosten und Fremdleistungen) sowie in angemessenem 

Umfang Gemeinkosten. 
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Die Forderungen nach der Percentage-of-Completion-Methode enthalten folgende 

Bestandteile: 

 

=
PMK=pÉéíÉãÄÉê=OMNQ

qbro=
PNK=aÉòÉãÄÉê=OMNP=

qbro=
Angefallene Kosten 75.104 64.493 
Gewinnanteile 14.195 10.895 
^ìÑíê~ÖëÉêä∏ëÉ= UVKOVV= TRKPUU=
   
Erhaltene Anzahlungen –63.592 –57.592 
     Davon mit Auftragserlösen saldiert –47.061 –37.495 
Forderungen aus langfristiger Auftragsfertigung 42.238 37.893 
Verbindlichkeiten aus langfristiger Auftragsfertigung 16.531 20.097 

 

rãë~íòÉêä∏ëÉ=

 

Die in der Konzern-Gewinn- und Verlustrechnung ausgewiesenen Umsatzerlöse setzen sich 

wie folgt zusammen: 

 

=
PMK=pÉéíÉãÄÉê=OMNQ

qbro=
PMK=pÉéíÉãÄÉê=OMNP=

qbro=
Softwareerstellung und –pflege 70.600 67.402 
Wartung 33.254 31.990 
Lizenzen 12.198 14.142 
Waren 11.168 15.558 
= NOTKOOM= NOVKMVO=

 

bêíê~ÖëëíÉìÉêå=

 

Die wesentlichen Bestandteile des in der Konzern-Gewinn- und Verlustrechnung ausgewiese-

nen Ertragssteueraufwands setzen sich wie folgt zusammen: 

 

=
PMK=pÉéíÉãÄÉê=OMNQ

qbro=
PMK=pÉéíÉãÄÉê=OMNP=

qbro=
q~íë®ÅÜäáÅÜÉ=bêíê~ÖëëíÉìÉêå=   
      Tatsächlicher Ertragssteueraufwand –987 –2.092 
i~íÉåíÉ=bêíê~ÖëëíÉìÉêå=   
      Entstehung und Umkehrung 
      temporärer Differenzen –437 –616 
^ìëÖÉïáÉëÉåÉê=píÉìÉê~ìÑï~åÇ= ÓNKQOQ= ÓOKTMU=
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pÉÖãÉåíÄÉêáÅÜíÉêëí~ííìåÖ=

 

Die Entwicklung der Segmentergebnisse ist aus der Konzern-Segmentberichterstattung 

ersichtlich. 

 

Segmente des PSI-Konzerns: 

• Energiemanagement: Intelligente Lösungen für Energieversorger der Sparten Strom, 

Gas, Öl und Fernwärme. Schwerpunkte sind zuverlässige und wirtschaftliche Lösungen 

für die intelligente Netzführung sowie für Handel und Vertrieb im liberalisierten 

Energiemarkt. 

• Produktionsmanagement: Softwareprodukte und Individuallösungen für die 

Produktionsplanung, besondere Aufgaben der Produktionssteuerung und effiziente 

Logistik. Schwerpunkte sind die Optimierung des Ressourceneinsatzes und die 

Erhöhung von Effizienz, Qualität und Wirtschaftlichkeit. 

• Infrastrukturmanagement: Hochverfügbare leittechnische Lösungen für die 

Überwachung und den wirtschaftlichen Betrieb von Infrastrukturen in den Bereichen 

Verkehr, Öffentliche Sicherheit, Umwelt- und Katastrophenschutz. 

 

sÉêëáÅÜÉêìåÖ=ÇÉê=ÖÉëÉíòäáÅÜÉå=sÉêíêÉíÉê=

 

Nach bestem Wissen versichern wir, dass gemäß den angewandten Grundsätzen 

ordnungsmäßiger Konzernzwischenberichterstattung der Konzernzwischenabschluss ein den 

tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des 

Konzerns vermittelt, der Konzernzwischenlagebericht den Geschäftsverlauf einschließlich des 

Geschäftsergebnisses und der Lage des Konzerns so darstellt, dass ein den tatsächlichen 

Verhältnissen entsprechendes Bild vermittelt wird und dass die wesentlichen Chancen und 

Risiken der voraussichtlichen Entwicklung des Konzerns im verbleibenden Geschäftsjahr 

beschrieben sind. 
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Konzern-Segmentberichterstattung 
für den Zeitraum 1. Januar 2014 bis 30. September 2014 nach IFRS 
 
 

=
båÉêÖáÉJ

j~å~ÖÉãÉåí=
mêçÇìâíáçåëJ
j~å~ÖÉãÉåí=

fåÑê~ëíêìâíìêJ
j~å~ÖÉãÉåí= §ÄÉêäÉáíìåÖ= mpfJhçåòÉêå=

=

PMKMVK=
OMNQ=
qbro=

PMKMVK=
OMNP=
qbro=

PMKMVK
OMNQ
qbro

PMKMVK
OMNP
qbro

PMKMVK
OMNQ
qbro

PMKMVK
OMNP
qbro

PMKMVK
OMNQ
qbro

PMKMVK
OMNP
qbro

PMKMVK=
OMNQ=
qbro=

PMKMVK=
OMNP=
qbro=

rãë~íòÉêä∏ëÉ= = = =

Umsätze mit Fremden 45.748 43.053 60.744 63.327 20.728 22.712 0 0 127.220 129.092 

Umsätze mit anderen 
Segmenten 671 902 1.453 1.534 3.843 5.444 –5.967 –7.880 0 0 

rãë®íòÉ=ÖÉë~ãí= QSKQNV QPKVRR SOKNVT SQKUSN OQKRTN OUKNRS ÓRKVST ÓTKUUM NOTKOOM=NOVKMVO=

Sonstige betriebliche 
Erträge 3.738 5.598 5.810 4.656 1.789 1.361 –5.953 –6.021 5.384 5.594 

Aufwand für bezogene
Leistungen –2.605 –3.401 –6.469 –8.206 –4.830 –2.951 3.003 3.310 –10.901 –11.248 

Aufwand für bezogene
Waren –2.845 –2.987 –1.932 –2.689 –6.847 –10.210 1.000 1.645 –10.624 –14.241 

Personalaufwand –30.434 –31.216 –37.367 –37.857 –8.827 –9.072 –164 161 –76.792 –77.984 

Abschreibungen –1.045 –1.073 –966 –1.027 –554 –499 –44 –45 –2.609 –2.644 

Sonstige betriebliche 
Aufwendungen –10.606 –11.797 –19.478 –19.396 –3.996 –4.339 7.153 7.894 –26.927 –27.638 

_ÉíêáÉÄëÉêÖÉÄåáë=îçê=
wáåëÉåI=píÉìÉêå=ìåÇ=
^ÄëÅÜêÉáÄìåÖÉå= PKSST= NRO OKTSN NKPSV NKUSM OKVQR ÓVOU ÓUVN TKPSM= PKRTR=

_ÉíêáÉÄëÉêÖÉÄåáë=îçê=
^ÄëÅÜêÉáÄìåÖÉå=~ìë=
h~ìÑéêÉáë~ääçâ~íáçå= OKSOO= ÓVON NKTVR PQO NKPMS OKQQS ÓVTO ÓVPS QKTRN= VPN=

Abschreibungen aus 
Kaufpreisallokation –64 –64 –90 –90 0 0 0 0 –154 –154 

_ÉíêáÉÄëÉêÖÉÄåáë= OKRRU= ÓVUR NKTMR ORO NKPMS OKQQS ÓVTO ÓVPS QKRVT= TTT=

Finanzergebnis –332 87 –554 –533 –310 –388 0 0 –1.196 –834 

bêÖÉÄåáë=îçê=píÉìÉêå= OKOOS= ÓUVU NKNRN ÓOUN VVS OKMRU ÓVTO ÓVPS PKQMN= ÓRT=

^åíÉáäÉ=~å=å~ÅÜ=ÇÉê=
bèìáíóÓjÉíÜçÇÉ=
Äáä~åòáÉêíÉå=~ëëçòááÉêJ
íÉå=råíÉêåÉÜãÉå= OVU= OTP M M M M M M OVU= OTP=

pÉÖãÉåíîÉêã∏ÖÉå= QSKPVO= RMKMQM TMKSQN SVKRST RNKTSR RMKUOU PKPNU NKURM NTOKNNS=NTOKOUR=

pÉÖãÉåíëÅÜìäÇÉå= OUKNNT= OVKQRQ QTKVRQ QVKTOV NSKTVR NSKVNR NMKVSS NNKVUS NMPKUVO=NMUKMUQ=

pÉÖãÉåíáåîÉëíáíáçåÉå= PRV= SPP SPM VSQ QSN PVU QTV NKVPV NKVOV= PKVPQ=

 



 

cáå~åòâ~äÉåÇÉê=

 

30. Oktober 2014 Bericht zum 3. Quartal 2014 

25. November 2014 Deutsches Eigenkapitalforum, Analystenkonferenz 

19. März 2015 Veröffentlichung des Jahresergebnisses 2014 

19. März 2015 Analystenkonferenz zum Jahresergebnis 2014 

28. April 2015 Bericht zum 1. Quartal 2015 

12. Mai 2015 Hauptversammlung 

28. Juli 2015 Bericht zum 1. Halbjahr 2015 

29. Oktober 2015 Bericht zum 3. Quartal 2015 

23.–25. November 2015 Deutsches Eigenkapitalforum, Analystenkonferenz 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

fÜê=fåîÉëíçê=oÉä~íáçåëÓ^åëéêÉÅÜé~êíåÉêW=

 

Karsten Pierschke 

Telefon:  +49 30 2801–2727 

Fax:  +49 30 2801–1000 

E–Mail:  kpierschke@psi.de 

 

Gern nehmen wir Sie in unseren Verteiler für Aktionärsinformationen auf und schicken 

Ihnen auf Wunsch weiteres Informationsmaterial. 

 

Aktuelle Informationen erhalten Sie auch unter www.psi.de/ir 
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